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  Geschäftsführung  

Betriebsausschuss APH und KIJU 

 
 

 Es informiert Sie 
 
Telefon (0202) 
Fax (0202) 
E-Mail 
 
Datum 

Ramona Körber 
 
+49 202 5632423 
+49 202 5638141 
ramona.koerber@aph.wuppertal.de 
 
03.03.15 

   

 
 
Niederschrift  
 
über die öffentliche Sitzung des Betriebsausschusses APH und KIJU (SI/0519/15) am 
26.02.2015 
 

Anwesend sind: 
 
  
Vorsitz 
 
Herr Gregor Ahlmann ,  
  
von der CDU-Fraktion 
 
Frau Rosemarie Gundelbacher , Herr Ludger Kineke , Herr Arnold Norkowsky ,  
  
von der SPD-Fraktion 
 
Frau Barbara Dudda-Dillbohner , Frau Ulrike Fischer , Herr Servet Koeksal , Frau Sadiye Mesci-
Alpaslan ,  
  
von der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
 
Frau Verena Gabriel , Herr Paul Yves Ramette ,  
  
von der Fraktion DIE LINKE 
 
Frau Claudia Radtke ,  
  
von der FDP-Fraktion 
 
Frau Gabriele Röder ,  
  
berat. Mitglied § 58 I GO NRW 
 
Herr Wolfgang Twardokus ,  
 
 
 
 
 



- 2 - 

Nicht anwesend sind: 
 
WfW-Fraktion: 
 
Frau Stv. Dorothea Glauner 
 
 
Schriftführerin:  
 
Ramona Körber 
 
 
Beginn: 16:00 Uhr 
Ende:    17:30 Uhr 
 
 
Auf Nachfrage von Herrn Stv. Ahlmann erklärt Herr Dorau, dass die Quartalsberichte für das IV. 
Quartal 2014 auf Grund fehlender Daten noch nicht vorliegen. Auf die Erstellung vorläufiger 
Berichte wurde verzichtet. Die Quartalsberichte werden in der nächsten Ausschusssitzung 
vorgelegt.  
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I. Öffentlicher Teil 

 Teil A - Angelegenheiten des Eigenbetriebes APH 
  
  

  

  

1 Quartalsbericht IV/2014 zur wirtschaftlichen Situation der APH - 
Fachbereich Senioren und Freizeit - 
Vorlage: VO/1097/15 

  
 Nachfragen von Frau Stv. Radtke erläutert Herr Renziehausen.  

 

 Beschluss des Betriebsausschusses APH und KIJU vom 26.02.2015: 

 
Der Ausschuss nimmt die Vorlage ohne Beschluss entgegen.  
 

  

2 Benennung des Wirtschaftprüfers für den Jahresabschluss 2014 der APH 
Service GmbH 
Vorlage: VO/1099/15 

  
 Herr Renziehausen erläutert den Grund der Vorlage.  

 

 Beschluss des Betriebsausschusses APH und KIJU vom 26.02.2015: 

Es wird empfohlen, wie folgt zu beschließen. 
 
Der Vertreter der Stadt in der Gesellschafterversammlung der APH Service 
GmbH wird beauftragt, der Bestellung des Wirtschaftsprüfers Michael Dorfmüller 
zum Abschlussprüfer für das Geschäftsjahr 2014 zuzustimmen.  
 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmigkeit.  
 

3 Kultursensible Pflege 
Vorlage: VO/1172/15 

  
 Herr Beig. Dr. Kühn erläutert den Grund der Vorlage.  

 
Fragen von Frau Stv. Fischer und Herrn Stv. Köksal werden von Herrn Beig. 
Dr. Kühn, Herrn Renziehausen, Frau Schönnenbeck und Herrn Knäpper 
umfassend beantwortet. 
 
Herr Beig. Dr. Kühn lobt die Arbeit der Beschäftigten in der Pflege der APH. 
 
Der Bericht zur kultursensiblen Pflege wird zukünftig jährlich erstellt.  
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Beschluss des Betriebsausschusses APH und KIJU vom 26.02.2015: 

 
Der Ausschuss nimmt die Vorlage ohne Beschluss entgegen.  
 

  

4 Mitteilungen der Betriebsleitung 
  
 a.) Herr Renziehausen informiert über das Ergebnis der Prüfung des 

Medizinischen Dienstes der Krankenkassen im Altenheim Hölkesöhde. 
Die Einrichtung wurde mit der Note 1,0 bewertet. 
Der Ausschuss spricht den Beschäftigen dafür seinen Dank aus. 
 

b.) Der Quartalsbericht für das IV. Quartal 2014 „stationärer Bereich“ konnte 
bisher aufgrund fehlender Zahlen noch nicht erstellt werden. 
 

c.) Herr Beig. Dr. Kühn erklärt, dass die Abstimmungsgespräche im 
Rahmen der Umsetzung des Wohn- und Teilhabegesetzes mit den 
örtlichen Trägern der Sozialhilfe zwischenzeitlich abgeschlossen sind und 
der Landschaftsverband Rheinland eingeschaltet wurde. 
 
 

Mitteilungen der Betriebsleitung KIJU 
 

a.) Herr Dorau erläutert nochmals die Gründe, warum der IV. Quartalsbericht 
und der Jahresabschluss 2014 noch nicht erstellt wurden. 
 

b.) Der Pädagogische Bericht 2014 wird in der nächsten Ausschusssitzung 
vorgestellt.  
 

c.) Herr Dorau bittet die Ausschussmitglieder nochmals um Mithilfe bei der 
Suche nach einem geeigneten Wohnobjekt mit mindestens 9 Zimmern.  

 

  

  

 
 
 
Stv. Gregor Ahlmann Ramona Körber 
Vorsitzender Schriftführerin 
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